
Dieser Absatz kann 140 - 180 

Wörter aufnehmen. 

Der Zweck eines Magazins 

besteht darin, einem Zielpubli-

kum spezielle Informationen 

zur Verfügung zu stellen. Maga-

zine sind ein gutes Medium für 

die Vermarktung Ihrer Ange-

botspalette. Sie steigern dar-

über hinaus die Glaubwürdig-
keit und schärfen das Profil 

Ihrer Organisation bei Mitglie-

dern, Mitarbeitern oder Kun-

den. 

Legen Sie zuerst die Zielgruppe 

des Magazins fest. Sie kann alle 

umfassen, die von den präsen-

tierten Informationen profitie-

ren können, z. B. Mitarbeiter 

oder Personen, die sich für Ihr 

Angebot interessieren. 

Sie können eine Liste der Ver-

sandadressen aus Werbeant-

worten, Kundenlisten, Visiten-

karten oder Mitgliederlisten 

zusammenstellen oder eine 

Adressenliste von einem spezi-

alisierten Anbieter kaufen. 

Im Publisher-Katalog finden Sie 

viele Publikationen, die zum Stil 

Ihres Magazins passen. 

Bestimmen Sie dann, wie viel 

Zeit und Geld Sie in Ihr Maga-

zin investieren können. So 

können Sie Umfang und Er-

scheinungshäufigkeit festlegen. 

Das Magazin sollte wenigstens 

vierteljährlich erscheinen, da-

mit es sich als Informations-
quelle einprägt. Ihr Publikum 

wird sein Erscheinen mit Freu-

de erwarten. 

Überschrift Leitartikel 
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Beschreibende Grafik- oder 
Bildunterschrift. 

   Nr: 02Z031427M;  P.b.b. 

Bildungszentrum Ehrental 
 

Absolvententag 2020 

SAMSTAG 

7. März 2020  13.00 Uhr 
 

Absolventenverband Ehrental 
Fachrichtungen  
- Betriebs- und Haushaltsmanagement 

- Gartenbau 
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Geschätzte Absolventin-

nen und Absolventen, 

liebe Freunde des Bil-

dungszentrums Ehrental! 

 
Unsere landwirtschaftli-

chen Fach– und Berufs-

schulen in Kärnten sind 

regional stärker veran-

kert als andere Schulen 

und schaffen es daher besser, jungen Menschen 

durch eine praxisorientierte und moderne 

Ausbildung weit mehr als „nur“ eine berufliche 

Perspektive zu geben.  

 
In Ehrental lernt man „fürs Leben“. Durch eine 

duale Ausbildung, die Gartenbau und betriebli-

ches Haushaltmanagement kombiniert, und 

von der auch spätere Arbeitgeber profitieren. 

Als ehemaliger Absolvent einer landwirtschaft-

lichen Fachschule weiß ich, dass mit so einer 

Schulbildung viele Türen offen stehen.  

 
Das Bildungszentrum Ehrental gehört zu jenen 

Schulen, die an morgen denken und schon heu-

te auf gesellschaftliche Veränderungen reagie-

ren. Ein Beispiel ist der neue Ausbildungs-

schwerpunkt „Gesundheit und Soziales“, der 

ab dem Schuljahr 2020/21 angeboten wird. In 

Kooperation mit dem Hilfswerk Kärnten wer-

den die Schülerinnen und Schüler zu Heimhel-

ferinnen und Heimhelfern ausgebildet.  

 
Danke an die Schulleitung rund um Direktorin 

Waltraud Stroj und Gartenbau-

Fachbereichsleiter Ronald Pistrol für die Be-

reitschaft, dieses neue Angebot sofort umzu-

setzen. Es eröffnet für die Absolventinnen und 

Absolventen die Chance auf ein Zusatzeinkom-

men, sollten sie einen landwirtschaftlichen Be-

trieb übernehmen. Auch wird damit eine Basis 

für all jene geschaffen, die sich im Pflegebereich 

weiter spezialisieren möchten. Eine zusätzliche 

Aufwertung für eine Schule, an der bereits 

jetzt Fachkompetenz, Traditionen und Werte, 

aber auch Zukunftstrends vermittelt werden. 

 
Herzliche Grüße 

Martin Gruber 

Landesrat für den Ländlichen Raum 

Liebe Ehrentaler Absol-

ventinnen, liebe Absol-

venten! 

 
Zwei Fachrichtungen, 

drei Berufsabschlüs-

se, das ist ab nächstem 

Jahr im Bildungszentrum 

Ehrental möglich. 

Ich darf Ihnen auch heu-

er wieder von  

e i n e m  b e w e g t e n  J a h r   

mit Stolz berichten. Mit sehr innovativen Pro-

jekten und haben wir unser Bildungszentrum 

weiterentwickelt. Eine Schule hat nicht nur die 

Aufgabe bestehendes Wissen zu vermitteln, 

sondern  auch eine Vorreiterrolle zu spielen 

und  sich neuen Entwicklungen anzupassen.  

So z.B. ist die Begrünung von Außen- und Innen-
wänden als natürliche Klimaanlage voll im Trend 

und wurde in unserem Bildungszentrum instal-

liert und kann auch besichtigt werden.  Ni-

schenprodukte zu finden wurde im Fachbereich 

Gartenbau mit der Pflanzung von Wildobst und 

seltenen Obstarten  Rechnung getragen, dessen 

Produkte dann in Folge auch  in unserem  ge-

meinsamen neu eröffneten Genussladen, den 

wir für Sie am Absolvententag geöffnet haben, 

verkauft werden. Die Produktion von Winter-

gemüse wird weiter forciert.  Unsere Gärtner-

facharbeiter/innen sind für die Zukunft top 

vorbereitet. 

Mit der Veranstaltung Hauswirtschaft 4.0 wurde 

ein Zeichen für die Weiterentwicklung in der 

Hauswirtschaft gesetzt, dabei neueste Techno-

logien vorgestellt. 

Mit der Ausbildung zur Heimhilfe, einem Sozi-

alberuf, wurde ein Meilenstein gelegt, die unse-

ren Schüler/innen im  Fachbereich Betriebs– 

und Haushaltsmanagement, neben dem/

der Facharbeiter/in, die zur Führung eines 

landwirtschaftlichen Betriebes berechtigt, eine 

weiterer Berufsabschluss ermöglicht.  

Wir werden weiterhin unser Bestes geben. Da-

für ein herzliches Danke an unser Lehrer/innen 

u n d  M i t a r b e i t e r / i n n e n t e a m . 

 

Herzlichst 

Waltraud Stroj 

Direktorin 



Seite  3  EHRENTALER 
 NACHRICHTEN 

Seite des Absolventenvorstandes 
Ein neues Jahr hat begonnen, und wir starten heuer erstmals als gemeinsamer Absolventenverband 

mit den Fachrichtungen Betriebs– und Haushaltsmanagement, sowie Gartenbau ins neue Jahr 2020. 

Bei unserem Absolvententag 2019 wurde der neue Vorstand mit Mitgliedern beider Fachrichtungen  

gewählt. Wir danken herzlich für die Mitarbeit. 

Durch den gemeinsamen Standort beider Schulen und das Zusammenlegen der Fachrichtungen wird 

in Zukunft über beide Fachrichtungen in einer Zeitung berichtet. 

Herzlichen Dank an unsere Mitglieder! 

Danke für die zahlreichen Geldspenden, die uns immer wieder erreichen. 

Um Druck und Porto unserer Absolventenzeitung weiterhin finanzieren zu können, bitte wir Sie, liebe 

AbsolventInnen, uns mit Eurer Spende auch weiterhin zu unterstützen. 

Bankverbindung: Kärntner Sparkasse, IBAN: AT742070601100222528,  

Kontoname: Waltraud Stroj, Verwendungszweck: Absolventenverband  

DI Ronald Pistrol FBL, Margreth Rebernig, Ing. Osternig Karin,  

Roth Steinmetz Alice, Dir. Ing. Waltraud Stroj 

Jubiläumsjahrgänge genießen die gemeinsame Zeit 

Ehrental öffnet auch heuer wieder samstags seine 

Türen, wo wir einige gemeinsame Stunden bei einem 

kleinen Snack, sowie Kuchen und Kaffee verbringen 

können. 

Also, nehmen wir die Gelegenheit wahr und treffen 

uns am 7. März im Bildungszentrum Ehrental, wo wir 

bei einem gemütlichen Plauderstündchen brandaktu-

elle News und alte Kamellen  austauschen wollen. 

 

Wir freuen uns auf ein spannendes aufeinander Zu-

gehen. 

 

Eure  Obfrauen                  

Alice Roth-Steinmetz Fachrichtung BHM 

Margreth Rebernig Fachrichtung Gartenbau 
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Für die Organisation von Jahrgangstreffen, bitten wir Sie sich, bei uns bis 23. Februar 2020 un-

ter der Ehrentaler Telefonnummer 0463 43216 anzumelden. 
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Betriebs– und  

Haushaltsmanagement 

Gartenbau 

Bildungszentrum Ehrental 2019 

 

 
 

Gemeinsamkeiten entdecken und sich den Heraus-

forderungen der Zeit stellen! 

 

 

Der Ehrentaler Genussladen  

ist eröffnet!   
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25 Jahre Fachrichtung Gartenbau 
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Ehrental hatte viel zu geben, aber auch unsere AbsolventInnen 

haben uns immer wieder so viel zurückgegeben! 

Seite  5 

       Am Tag des Gartens  2019 
    wurde heuer gleichzeitig auch 25 Jahre  

Gartenbaufachschule gefeiert. Zahlreiche Gäste 

folgten unserer  Einladung und  

genossen die nette Feier und  das wundervolle 
Ambiente  

DANKE! 
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(v.l.n.r.)Vanessa Gregoritsch, Dir. Ing. Ernst Wedenig, Dir. Ing. Waltraud Stroj, Ing. Pfeiler Josef, Dir. Ing. Matthias Tschinkel, Sabrina Grojer, FBL. DI Ronald Pistrol 
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Im Sinne des Kli-

m a g e d a n k e n s 

wurde im Mai 

2019 rechtzeitig 

vor der 25-

Jahrfeier unsere 

neue Vertikalbe-
grünung beim 

Eingang  des 

Gartenbaugebäu-

des fertiggestellt. 

Die Vertikalbe-

grünung für den 

Innenbereich ist 

seit Herbst 2019 

im Foyer - Gar-

tenbau zu be-

wundern. 

Im Frühsommer 

wurde der erste 

Teil unserer neu-

en Obstanlage 

mit wilden und  

seltenen Obstar-

ten von den 
SchülerInnen der 

F a c h r i c h t u n g 

Gartenbau gepflanzt. Es wird getestet, ob die-

se Pflanzen bei uns wachsen und wie diese von 

der Fachrichtung Betriebs- und Haushaltsma-

nagement verarbeitet werden können. 

Pflanzung einer Anlage mit Wildobst und 

seltenen Obstarten 

Vertikalbegrünung im  

Innen- und Außenbereich 
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NEUES aus dem  

Fachbereich Gartenbau 

Freizeitmesse Klagenfurt 2019  
 

 

 

Auch heu-

er gestal-

tete die 

Fachrich-

tung Gar-

tenbau des 

Bi ldungs-

zentrums 

E h r e n t a l 

gemeinsam mit den Kärntner Gärtnern, sowie 

den Kärntner Floristen und Landschaftsgärtnern 

auf der Freizeitmesse vom 05. bis 07. April den 
Grünen Bereich.  

Die Schülerinnen und Schüler der Fachrichtung 

Gartenbau waren mit Begeisterung beim Auf- und 

Abbau des Messestandes dabei, die Präsentation 

an den Messetagen wurde gemeinsam mit der 

Fachrichtung Betriebs- und Haushaltsmanagement 

durchgeführt.  

Pflanzung von 

Bienennährge-

hölzen beim LV 
 

für Bienenzucht in 

Ochsendorf wur-

den im Frühjahr 

vom 4. Jahrgang 

heimische, Bie-

nennährgehölze gepflanzt. Die Sträucher sollen 

die gesamte Vegetationsperiode - vom Früh-

ling bis zum Herbst- abwechselnd blühen und 

so den heimischen Bienen ein durchgehendes 

Nahrungsangebot bieten.  

Vortrag „Wissenswertes über Wildobst und 

seltene Obstarten“  
 
Gemeinsam mit 

seiner Frau Adele 

gestaltete Herr  
Dr. Helmut Pirc 

im März 2019 ei-

nen vom Absol-

ventenverband 

Ehrental veranstal-

teten sehr  

interessanten Bil-

dervortrag mit 

anschließender 

Verkostung, dem 

viele interessierte 

Zuhörer beiwohn-

ten. 
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Lebendige Schul-Partnerschaft  - Naklo-Ehrental  

Zum Thema: "Würdige Erde" fand auch heuer wieder das alljährliche Lehrerfestival an unserer Part-

nerschule "Biotehniški Center" in Naklo statt. An diesem staatenübergreifenden Projekt "Slowenien - 

Österreich" nahmen 150 Lehrerinnen und Lehrer teil. Das Bildungszentrum Ehrental durfte dabei 

dieses europaweite Schulpartnerschaftsprojekt vorstellen. Dieses besteht mit Naklo bereits seit vie-

len Jahren, liefert beiden Schulen tiefe Einsichten und gemeinsame Erkenntnisse und verbindet auf 

vielfältige und lebendige Weise. Detail am Rande: Interessierte Zuhörer kamen aus allen Teilen Euro-

pas, wie aus Frankreich, Belgien, Deutschland und Serbien, um den Ausführungen unserer Fr. Dir. 

Ing. Waltraud Stroj und Fr. Mag. Gabriele Quendler zu lauschen, die mit ihrem reichen Erfahrungs-

schatz von vielen gemeinsamen Aktivitäten mit unserer Partnerschule beeindrucken konnten.  

 

 

 

Internationaler Tag der Hauswirtschaft - 21. März 2019 

Thementag - Hauswirtschaft 4.0 
  

Auch in der Hauswirtschaft zieht die Digitalisierung ein. 

 

Haushaltsgeräte denken mit: der Kühlschrank bestellt Lebensmittel 

nach, das Gefriertagebuch weist beim Einkauf auf Vorräte hin, 

Waschtechnik mit Wäsche- und Schmutzerkennung, automatischer 

Waschmitteldosierung und Nachbestellung desselben sind keine 

Zukunftsmusik; Das „Smart Home“  verspricht uns Bequemlichkeit 

und Kontrolle; Kochen mit Tablet und Anleitungsvideo statt 

Kochbuch, die Küchenmaschine mit Kochfunktion und genauer 

Rezeptur samt Schritt-für-Schritt Anleitung, die Einkaufsliste 

für das gewünschte Menü aufs Smartphone, ... sind nur einige 

Beispiele, die für die derzeitigen Schülerinnen und Schüler All-

tag sind. 
 

Der „Internationale Tag der Hauswirtschaft“, der bei 

uns im Bildungszentrum Ehrental stattfand, stand heuer unter 

dem Thema „Hauswirtschaft 4.0“. Workshops luden zum Aus-

probieren neuer Technologien bei Haushaltsgeräten ein, Apps 

konnten getestet werden, im Blog wurde kommuniziert und  da-

bei ging es beim Pressefrühstück auch darum, mit Slow Food den 

Beweis anzutreten, dass die digitale und regionale Welt kein Wi-

derspruch sind.  

Eine gelungene Veranstaltung mit großem medialen Interesse. 
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Wenn Du mehr darüber wissen möchtest - hol Dir Deine Informationen  

BEI UNS IN EHRENTAL! 

Ehrentaler AbsolvenInnen haben viele Chancen! 

Heimhelfer/in 

 
Ein zweiter Berufsabschluss  

für unsere Absolvent/innen ab den Schuljahr 2020/21 

 
Die Zahl der älteren Menschen wird in Kärnten, wie in ganz Österreich in Zukunft immer weiter an-

steigen. Um dieser Tatsache Rechnung zu tragen, ist ein geschultes Personal für die Bewältigung des 

Lebensalltags älterer Menschen dringend erforderlich.  

Die Heimhelferin, der Heimhelfer unterstützt betreuungsbedürftige Menschen bei der Haushaltsfüh-

rung und den Aktivitäten des täglichen Lebens. Zu den wichtigsten Aufgaben zählen hauswirtschaftli-

che Tätigkeiten, wie Saubermachen, erledigen von Besorgungen, Hilfe bei der Zubereitung von Mahl-

zeiten und beim Essen, Unterstützung bei der Körper-

pflege und Überwachung der Medikamenteneinnahme. 

Heimhelfer/innen fördern Kontakte zum sozialen Um-

feld, beobachten den Allgemeinzustand ihrer Klienten 

und arbeiten im Team mit Hauskrankenpfleger/innen 

und Angehörigen der mobilen Betreuungsdienste. 
An vier landwirtschaftlichen Schulstandorten ist diese 

Ausbildung jetzt möglich. 

 

Ausbildung in Ehrental:  

 

Die Absolventinnen des Fachbereichs Betriebs– und 

Haushaltsmanagement eignen sich  in den unterschied-

lichsten Unterrichtsbereichen das nötige Know How an 

und punkten mit Kenntnissen und Erfahrungen um den 

Beruf der Heimhelfer/in, des Heimhelfers auszuüben.  

Fachlich unterstützt wird diese Ausbildung durch Aus-

bildner/innen des Kärntner Hilfswerkes und ist im Lehr-

plan der Schule integriert. Die Praxiszeit wird in der 

Pflichtpraxis der Schule in einer Pflegeinrichtung absol-

viert.  Die Prüfung findet im Zuge der mittlerweile ver-

pflichtenden Abschlussprüfung statt.  

Der Beruf ist sehr gefragt, bietet Jobsicherheit und ist 

eine tolle zusätzliche Chance für unsere Absolvent/innen, auch wenn dieser erst später ausgeübt 

werden soll. 

 

Weiterbildungsmöglichkeiten: 

 

Auf diese Basisausbildung aufbauend, besteht die Mög-

lichkeit sich bis zu diplomierten Gesundheits– und Kran-

kenpflegeberufen weiterzubilden, die dem Bacherlorab-

schluss gleicht. 
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Wir sind sehr stolz, denn viele unserer SchülerInnen haben alle diese 

Zertifikate neben dem allgemeinen schulischen Alltag abgelegt - und wir finden, dass das eine 

ganz besonders bemerkenswerte schulische Leistung ist und ein außerordentliches Engagement 

und permanente Höchstleistung erfordert. 

Abschlussprüfung und Zusatzzertifikate 2019 
 

 

 

ECDL Base - ist ein europaweit gültiges Zertifikat mit 

den Modulen Computer– und Onlinegrundlagen, 

Textverarbeitung und Tabellenkalkulation 

Unternehmerführerschein Modul A, B u. C wird  

angeboten, die Prüfungen jedoch sind nicht verpflich-

tend, werden dennoch durchaus von einem großen 

Schüleranteil abgelegt. 

Die Ausbildung zur Erlangung des Traktorführer-

scheines ist für jeden Schüler / jede Schülerin verpflich-

tend. Die theoretischen Prüfung ist damit auch zu 80% 

für alle anderen Führerscheinklassen abgedeckt! 

Typingmaster Certificate  

Der Typingmaster ist ein europaweites Zertifikat und kann in 

Ehrental in der Form Standart (1000 Anschläge) oder Pro-

fessional (2000) Anschläge in zehn Minuten abgelegt wer-

den. 

Erste-Hilfe-Schein 

Der 16-stündige Erste Hilfe Kurs wird von allen Schü-

ler/innen in der 1. Klasse abgelegt und ist auch Grundla-

ge für die spätere Erlangung des B-Führerscheins. 

Sachkundenachweis Pflanzenschutz  
Dieser Nachweis ist heute zum Erwerb von - und dem 

Handel mit - Pflanzenschutzmitteln Grundvoraussetzung 

und wird von den Schüler/innen im BZ-Ehrental erwor-

ben. 

Babyfit - dieses, vom Roten Kreuz Österreich ausge-

stellte und anerkannte Zertifikat, berechtigt Personen 

(so auch unsere Schüler) familienfremde Kinder zu be-

aufsichtigen.   

ECDL Standart  

zusätzlich zum Basismodul werden von vielen SchülerIn-

nen folgende Module abgelegt: Präsentation, Online-

Zusammenarbeit, IT-Security 
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Slowenien 

Italien 

Exkursion 
Klasse 2A  

und 2B 

Gemeinsam die Welt entdecken und in  

unbekannte Gefilde vorrücken 

Lettland 

Exkursion 
Klasse 3B  

und 4A 

Steiermark 

Exkursion 
Klasse 1A , 3B 

und GBBS 1 

….. nur nicht aus dem 

Rahmen fallen!! 

 

Lettland 

Abschlussreise 
 

3A und 4A 

(Fachrichtungen Gar-

tenbau, sowie Betriebs– 

und Hauswirtschaft) fah-

ren gemeinsam 
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Abschlussklassen 2019 

Mit an Wissen, Können und Fertigkeiten vollbepackten Taschen verließen die Schüler und Schü-

lerinnen der Fachrichtungen Betriebs– und Haushaltsmanagement - nach 3 Jahren, sowie die 

Schüler und Schülerinnen der Fachrichtung Gartenbau nach 4 Jahren - den Bahnhof BZ-Ehrental. 

 

Zusätzlich zu vielen lobenden und ermutigenden Worte aus Schule, Wirtschaft und Politik gab es 

eine Menge nützlicher Tipps für den weiteren Lebensweg unserer Absolvent/innen.  

 

Zusätzlich zum Erhalt des Facharbeiterbriefes waren einige unserer Absolvent/innen besonders 

fleißig und ambitioniert und durften daher den Bildungsscheck der Kärntner Landwirtschafts-

kammer entgegennehmen, der ihnen kostenlos Weiterbildungen im ländlichem Bereich ermög-

licht. 
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Klassenvorstände 

Ing. Edith Karnitschnig 

Ing. Josef Pfeiler 
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Klassen 2019/2020 

2A  

KV: MA Ing. Isabella Jessenitschnig 

Klassensprecherin : Brettner Selina 

Stellvertreterin: Kölbler Lena 

1A  

KV: Ing. Gerda Truppe-Rescher 

Klassensprecher: Alexander Krawagner  

Stellvertreterin: Michelle Gössinger 

Seite  12 

… dient der Förderung und Festigung der 

Schulgemeinschaft und hat Beratungs- und 

Mitbestimmungsrecht über verschiedenste 

Belange in Unterricht und Erziehung.  

 

Auch im Schulgemeinschaftsausschuss für das 

Schuljahr 2019/2020 gibt es wieder viele am-

bitionierte und hilfreiche Eltern, LehrerInnen 

und SchülerInnen, die gewillt sind sich in die-

sem Schuljahr für die Belange unserer Schule 

Zeit zu nehmen.  

Diesen Personen möchten wir hier recht 

herzlich DANKE sagen. 

 

 

3 A und 4A 

KV:  Ing. Karoline Pilgram 

Klassensprecherin: Roscher Nadja 

Stellvertreterin: Fritz Edda 

BS3 

KV:  DI Johannes Staats 

Klassensprecher: Lukas Holzer 

Schulgemeinschaftsausschuss 2019/2020 
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Liebe Absolvent/Innen! 
 

Aus gegebenem Anlass richte ich das Wort an Dich. Ich treffe immer wieder ehemalige Schüler/

innen – so auch in Pitzelstätten – wo ich heuer einige Stunden unterrichte. Dabei  freue ich mich 

über die herzlichen Gespräche und die oft amüsanten Erinnerungen an die Ehrentaler Schulzeit. 

Ich bekomme von vielen auch die Rückmeldung, wie wertvoll die Fachschulzeit fürs eigene Leben 

gewesen ist.  

 

Gerade aus diesem Grund habe ich einige ehemalige Ehrentaler/innen, die nun den 3-jährigen 

Aufbaulehrgang in Pitzelstätten besuchen, gezielt befragt welche Vorteile diese kombinatorische 

Schulausbildung speziell für sie gebracht hat. Lisa Fischer, Sonja Holzer (vom 3 AL) sowie Vanessa 

Arthofer und Michael Possegger (Absolvent der Fachrichtung Gartenbau, vom 1 AL) berichten, 

dass für Ehrental vor allem der vielfältige Praxisunterricht spricht. „Wenn man die Praxis weiß, 

dann ist es in Pitz leichter…vieles ist Wiederholung“ sagt Michael. Die gute Ausbildung im Praxisun-

terricht führe auch dazu, dass man sich mehr zutraue, selbstständiger und selbstbewusster ist und 

man vieles besser einschätze. Auch wenn man in Summe ein Jahr länger in der Schule ist (im Ver-

gleich zur 5-jährigen Form) so hat man doch viele Zusatzqualifikationen vorzuweisen. Man ist rei-

fer, hat mehr Zeit herauszufinden, wo seine persönlichen Stärken liegen und letztendlich weiß 

man dann auch, wofür man die Ausbildung macht. Es stehen einem so viele Türen der Berufswelt 

offen. Auch wenn der Aufbaulehrgang vom Lernniveau her herausfordernder, zeitintensiver und 

anstrengender ist, so bereut keiner der ehemaligen Ehrentaler/innen diese Ausbildungslaufbahn 

eingeschlagen zu haben. „Die Unterrichtspädagogik in Ehrental – insbesondere in den praktischen Un-

terrichtsfächern - entspricht eher der Lernmotivation eines Jugendlichen in dem Alter“, erklärt mir Mi-

chael. Und für Ehrental spricht v.a. der familiäre Charakter. „Die Lehrer/innen verstehen einen und 

als Erzieherdienst sind sie immer für einen da – auch außerhalb der Unterrichtssituation“, so Sonja. Alle 

vier Ehrentaler ergänzen noch schwärmerisch wie sehr sie das Ehrentaler Essen vermissen.  

Liebe Absolventin, wenn auch Du von der guten Ausbildung in Ehrental genauso überzeugt bist, 

so bitte ich Dich aktiv Werbung für Deine ehemalige Schule zu machen.  

 

Sicher gibt es in Deinem 

Verwandten- und Freun-

deskreis Jugendliche, die 

ihre weitere Schulkarrie-

re planen; und mit  

EHRENTAL gewinnen 

Jugendliche nicht nur Zeit 

sich beruflich zu orientie-

ren, sondern haben eine 

Schulausbildung fürs  

LEBEN. 

 

Herzlichst,  

Isolde Stopper 
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Personal-News 

FOL Ing. Karnitschnig Edith: 

 

Personelle Veränderungen im Mitarbeiter/innenteam 

Seite  14 

Gärtnermeister FL Michael Kosch 

Wir danken aufs Herzlichste Frau Zechner Margit, Frau 

Lutschounig Brigitte und Herrn Ruckhofer Eduard, die in die-

sem Jahr ihren wohlverdienten Ruhestand angetreten habe 

für ihre ausgezeichnete Arbeit.  

Wir wünschen ihnen für ihren neuen Lebensabschnitt das Al-

lerbeste 

Personelle Veränderungen im Lehrerkollegium 

Bereits seit 1997 unter-

richtete Hr. GM Kosch 

in der Fachrichtung 

Gartenbau und war seit 

1999 auch für den Zier-

pflanzenbau zuständig. 

Wir danken für sein 

langjähriges Engagement 

und wünschen für sei-

nen neuen Lebensab-

schnitt, den wohl ver-

dienten Ruhestand, alles Gute! 

Unsere liebe und 

engagierte Kollegin, 

Frau FOL Ing.  Edith 

Karnitschnig hat mit 

diesem Schuljahr den 

Schulstandort Ehren-

tal schweren Her-

zens verlassen und 

unterrichtet nun  an 

der landwirtschaftli-

chen Fachschule 

Goldbrunnhof. 

Wir wünschen das Allerbeste!!! 
 

(v. l. n. r.): 
Herrn Michael Schof-

negger, (Hausmeister) 

Herrn Elias Inzko 

(Lehrling im Sekretariat) 
Frau Angelika Katolnig 

(„guter Geist“ in beiden 

Häusern) 

In unserer Mitte herzlich begrüßen dürfen wir: 
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Ein herzliches Danke unserer  

Miklautz Petra, die 28 Jahre an unse-

rer Schule mit Herzblut und Engage-

ment  in der Küche und als Kräuter-

expertin mitgewirkt hat.  

Für Ihre neue Aufgabe wünschen wir 

ihr alles Gute und viel Erfolg   
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50 Jahre 

1970/1971 
Assinger Regina 

Deutsch Hildegard 

Eisner Hermelinde 

Glabatsch Melitta 

Glawischnig Anita 

Graf Maria 

Groinig Anni 

Hafner Anna 

Hartl Roswitha 

Haslauer Christine 

Hobitsch Emma 

Jauer Sieglinde 

Maier Elfriede 

Pagnin Emma 

Preduschnig Helga 

Präsent Katharina 

Rattenberger Theresia 

Rauchenwald Paula 

Reiner Christiane 

Sabitzer Gertrude 

Sabitzer Josefine 

Scheiber Sieglinde 

Schoahs Sonja 

Schoba Elfriede 

Schwarzl Gerlinde 

Seebacher Sieglinde 

Spitzer Theresia 

Steiner Maria 

Truskaller Maria 

Witschounig Rosemarie 

40 Jahre 

1980/1981 
Auer Hermine 
Buchacher Annemarie 
Schwarz Christa 
Pilgram Barbara 
Herold Bettina 
Koller Helga 
Leeb Maria 
Ogris Martina 
Petautschnig Annemarie 
Platzner Elisabeth 
Reiter Elisabeth 
Rieser Ingrid 
Roßmann Veronika 
Sattlegger Margit 
Scheucher Gabriele 
Seebacher Sonja 
Seppele Gabriela 
Steiner-Walcher Gerda 
Stoif Andrea 
Brunner Gertraud 
Struger Stefanie 
Pemberger Hannelore 
Thaler Bernadette 
Tripp Renate 
Buchacher Ingeborg 
Winkler Margit 
Winkler Christine 
Zarfl Annemarie 

30 Jahre 
1990/1991 

25 Jahre 

1995/1996 
Glantschnig Sonja 

Hernler Agnes 

Kogler Brigitte 

Litsch Christine 

Moritsch Barbara 

Pischler Claudia 

Radinger Katrin 

Riepan Martina 

Scherde Stefanie 

Schifferl Daniela 

Smole Angelika 

Sonnleitner Petra 

Zobernig Tanja 

Danzinger Susanne 

Groß Ingrid 

Monai Sigrid 

Müller Rebekka 

Prodinger Michaela 

Rauscher Christine 

Unterköfler Anita 

Walder Anita 

20 Jahre 

2000/2001 
Bluch Tamara 

Bodner Kathrin 

Duller Silvia 

Egger Verena 

Erlacher Eva - Christiane 

Feldbacher Petra 

Genser Sonja 

Gölles Iris 

Graf Simone 

Haimburger Kathrin 

Hohenberger Cathrin 

Kammersberger Sandra 

Koban Gabriele 
Kogler Sabine  
Koletnik Christina 
Krassnig Sabine 
Krenn Jacintha 
Nussbaumer Sabine 
Pfandl Sonja 
Planner Cordula 
Planner Elisabeth 
Preißegger Simone 
Primus Nicol 
 Rest Karoline 

Rosenfelder Gabriele 

Rosner Katharina 

Tegrovsky Gerlinde 

Wassermann Ingrid 

Wassertheurer Isabella 

Weinberger Margit 

70 Jahre 

1950/1951 
Adi Hack 
Bürger Maria 
Falkner Herma 
Glantschnig Hermine 
Jellen Theresia 
Kampl Anneliese 
Knafl Rosl 
Knafl Sofie 
Köfer Antonia 
Kogler Elisabeth 
Kulterer Rosi 
Moritz Resi 
Mossegger Ria 
Oberbucher Aloisia 
Pirker Stefanie 
Rafer Agnes 
Rappatz Maria 
Rinner Kathi 
Ronge Inge 
Steinberger Lotte 
Sutterlüdy Ottilie 
Tauschitz Gertrude 
Teltscher Flora 
Teltscher Resi 
Walder Adelheid 
Wallner Erna 
Wornig Elli 
Wranze Lisl 

10 Jahre 

2010/2011 
Agatinei Diandra  

Bialowas Sarah- Lena 

Brandstätter Alena  

Drobesch Edina 

Egger Sonja 

Eisbacher Janina 

Essl Manuela 

Fillafer Angelika  

Gradenegger Kerstin 

Groschacher Anja 

Kampl Franziska 

Kandolf Barbara 

Knaus Beate 

Maierbrugger Marlies 

Miklau Valentina 

Mühlmann Nadja 

Ortner Carmen 

Pichler Bettina 

Puggl Melanie 

Rainer Alexandra 

Schiestl Katharina 

Schmölzer Anna 

Schneeberger Gabriela 

Schwarz Sabrina 

60 Jahre 
1960/1961 
Von diesem Jahrgang gibt es 
leider keine Daten! 
Wenn Sie  uns Daten aus  
dieser Klasse liefern  
können,  das  
wäre sehr  
schön! 

Seebacher Lisa 

Staudacher-Allmann Victoria 

Steinwender Lisa 

Sternig Barbara 

Strugger Kathrin 

Sumann Manuela 

Warmuth Martina 

Werlitsch Patricia 

AbsolventInnen Fachrichtung Gartenbau 

20 Jahre 

2000/2001 
Jordan Barbara 

Stippich Martina 

Brezjak Martina 

Sereinig Nadja 

Pichler-Koban Felix 

Knappinger Wolfgang 

Pirker Sonja 

Wieser David 

Walzl Josef 

Kattnig Andreas 

Gebhard Erwin 

Nageler Christof 

Ritzinger Kathrin 

Rimmele Uwe 

Zebedin Andrea 

Mitterdorfer Manuela 

Wastl Daniela 

Kohlmaier Andrea 

Oberlerchner Daniela 

Winkler Gerhard 

Masutti Alexandra 

Trinkl Monika 

10 Jahre 

2010/2011 
Baumgartner Melissa 

Bögner Stefan 

Briggl Eva-Maria 

Egger Carmen 

Hribar Gerald 

Kucher Tatjana 

Lackner Christian 

Maier Viktoria Margret 

Neumaier Manuela Iris 

Oberluggauer Romana 

Ostrowerhow Anna Rosina 

Pließnig Nadine 

Prenter Marco 

Preschern Kevin 

Prohinigg Stefanie 

Scharf Cornelia 

Stern Florian 

Suschetz Erwin 

Taudes Tina 

Walasch Kathrin 

Waschnig Eva-Maria 

Zwainz Matthias 
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Unsere Jubiläumsjahrgänge 
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Wir danken herzlich für Ihren  

Absolventenverbandsbeitrag 

 

 EHRENTALER 
 NACHRICHTEN 

Seite  16 

 

Impressum:  

Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Absolventenverband   

des BILDUNGSZENTRUM EHRENTAL 
Ehrentalerstraße  117/119, 9020 Klagenfurt;  

 

Tel.: 0463/43216; Fax: 0463/4321610 

E-Mail office@lfs-ehrental.ksn.at 

Internet: http://www.ehrental.at 

 
Erscheinungsort Klagenfurt; Verlagspostamt A-9020 Klagenfurt 

Für den Inhalt verantwortlich:  

Ing. Pichlkastner Johanna, FD Ing. Waltraud Stroj  

 EHRENTALER 

 NACHRICHTEN 

Schloss Ehrental im neuen Kleid! 

 

Nachdem durch eine Befunderhebung des-

Bundesdenkmalamtes kleine Mängel – mit 

großer Auswirkung  - an der wertvollen Fas-

sade unseres Ehrentaler Schlosses festgestellt 

wurden, entschloss man sich eine vorsorgli-

che Sofortmaßnahme zu ergreifen um weite-

re größere Schäden zu verhindern.  

 

Das, aus dem 17. Jahrhundert stammende, 

um 1760 umgebaute Schlossgebäude von Eh-

rental, mit Stuckarbeiten von Killian Pittner, 

wurde nun saniert und mit einem monocro-

men Fassadenanstrich in hellem rötlichem 
Ocker gestrichen, was dieser wunderschö-

nen spätbarocken Fassade am ehesten ent-

spricht.         Bundesdenkmalamt Kärnten 

 
 

 

            Zugestellt durch Post.at 


